
Pfl egehelfer*innen sind aus dem Alltag in den 

Einrichtungen nicht mehr wegzudenken. Sie sind 

wichtiger Bestandteil des pfl egerischen Teams und 

übernehmen unter der Verantwortung der Pfl ege-

fachkräfte wichtige Aufgaben in der Begleitung und 

pfl egerischen Versorgung der Bewohner*innen. 

Die Einarbeitung von Pfl egehilfskräften ohne Vor-

kenntnisse, beispielsweise Quereinsteiger*innen, 

erfordert von ihnen und ihren Mitarbeitenden sehr 

viel Zeit und Engagement, um die Qualität der Ver-

sorgung der Klientinnen und Klienten zu sichern.

Wir möchten Sie dabei unterstützen. In verschie-

denen Modulen erlangen Personen ohne Pfl ege-

rische Qualifi kation ein Grundlagenwissen für die 

Tätigkeit in der ambulanten und stationären Pfl ege. 

Die Teilnehmenden erlangen mehr Sicherheit für 

ihren Berufsalltag und werden in ihrer Rolle als 

Pfl egeassistent*innen und Pfl egehelfer*innen 

gestärkt. 

Sie refl ektieren ihre Haltung im Kontakt zu hilfe- 

und pfl egebedürftigen Menschen und kennen die 

Grenzen ihres pfl egerischen Handelns.

ILK - Institut für Logistik & Kraftverkehr GmbH
Graf-Reinald-Straße 25, 41812 Erkelenz
Telefon 0 24 31 - 8 06 01 40, Telefax 0 24 31 - 8 06 01 49
info@ilkv.de, www.ilkv.de

•  Unterricht: Mo - Fr 08:00 - 16:00 Uhr  

•   Lehrgangsort:      
Siemensstr. 3, 52525 Heinsberg,

 Graf- Reinald- Straße 25, 41812 Erkelenz  

MODULARE QUALIFIZIERUNG

Mobile Pfl egehelfer*innen 
in der Altenpfl ege / 
Betreuungskraft mit 
Führerscheinerwerb 
Klasse B

ZIELE ANMELDUNG UND INFOS

Förderung durch die 
Agentur für Arbeit & Jobcenter!

www.facebook.com/ilkheinsberg
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Die Profi s in Sachen Fahrausbildung
Die Profi s in Sachen Fahrausbildung

ILK
Mehr Infos & 

Anmeldung unter www.ilkv.de

ILK



Modul 1 – Mobile Altenpfl egehelfer

Dauer: 480 UE

Zur qualifi zierten Pfl egehilfskraft durch Vermittlung von 
theoretischem Hintergrundwissen für die Tätigkeit in  
der stationären oder ambulanten Altenpfl ege.

• Grundlagemodul

• Rechtliche Grundlagen

• Basis Kenntnis Pfl egehilfskraft

• Soziales lernen

• Bewerbungstraining und Berufswegplanung

• Praktikum: 4 Wochen

Modul 2 – Mobile Altenpfl egehelfer inkl.   
Führerschein Klasse B

Dauer: 640 UE

Dieses Modul beschäftigt sich mit der Erprobung des 
theoretischen Wissens in der Fachpraxis, und den Er-
werb des Führerscheins Klasse B

• Erste-Hilfe-Ausbildung

• Aufbauende Kenntnisse Pfl egehilfskraft

• Vorbeugung und Behandlung

•  Theoretische und praktische Ausbildung zum Erwerb 
der Fahrerlaubnis Kl. B

• Praktikum: 4 Wochen

Modul 3 – Betreuungskraft nach §43b 53c SBG XI

Dauer: 520 UE

Dieses Modul vermittelt Ihnen ergänzend zur Ausbildung 
Pfl egekraft, die qualifi zierte Betreuungskraft um Ihr Ein-
satzfeld zu erweitern.

•  Grundlagen Kommunikation

•  Kommunikation mit Angehörigen

•  Unterstützung des Pfl egepersonals

•  Hygiene und Pfl ege von Räumen und Textilien

•  Unterstützung bei der Lebensgestaltung

•  Blutdruckmessung/ Medikamentenabgabe

•  Ernährung

•  Inhalation

•  Richten von Injektionen (auch Insulingabe)

•  Medikamentengabe

•  Flüssigkeitsbilanzierung

•  Dermatologische Bäder

•  Rechtliche und institutionelle

•  Medizinische Einreibung

•  Suprapubische Katheter (SPK)-Versorgung

•  Rahmenbedingungen

• Praktikum: 4 Wochen

Modul 4 – Haushaltshilfe im Altenpfl egedienst

Dauer: 80 UE

Dieses Modul gehen wir individuell auf die Vorkennt-
nisse und Erfahrungen ein. Sie erlernen rationelle 
Techniken, die das Arbeiten erleichtern und beschleu-
nigen.

•  Nahrungszubereitung

•  Wäschepfl ege

•  Service

•  Reinigung/Pfl ege von verschiedenen Materialien

•  Hygiene

•   Verbraucher- /umweltbewusstes und kosten- 
günstiges Einkaufen

• Praktikum: 4 Wochen

Modul 5 – Gesunde Ernährung, Hygiene in der  
Altenpfl ege

Dauer: 80 UE

Dieses Modul vermittelt, worauf beim Essen im Alter 
geachtet werden sollte, welche Lebensmittel be-
sonders geeignet sind, was genau der Unterschied 
zwischen Mangel- und Unterernährung ist und welche 
ernährungsrelevanten Krankheiten im fortgeschritte-
nen Alter auftreten.

•  Empfohlene Lebensmittel/ Verdauungsbegleitende 
Ernährung

•  Ernährungsbedingte Erkrankungen

• Praktikum: 4 Wochen

INHALTE


